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derben über sie verhängt hätte. Früher, als in dem gewöhn¬
lichen Laufe des Jahres, brach in den öden Steppen Ruß¬
lands ein grauscr, verheerender Winter ein. Die ziehenden
Cchaaren hatten keinerlei Schutz gegen ihn; ihre Kleider wa¬
ren von dem weiten Zuge zerrissen, ihre Füße zitterten nackt
durch die unabsehbaren Schneefelder; die Dörfer und Städte
an den Straßen, welche sie zogen, waren schon auf dem
Hinwege von ihnen selbst oder den eigenen Bewohnern zer¬
stört; nirgend ein Obdach gegen den furchtbar schneidenden
Wind; nirgend eine Hülle, die bebenden Glieder zu bedecken;
kein Bissen Brodts, den schrecklich nagenden Hunger zu stillen!
Da ergriff Verzweiflung ihre Herzen. An jedem Morgen lagen
die Haufen der Erfrorenen um die ausgebrannten Wachtfeuer;
unter ihnen arbeitete sich vielleicht noch ein Lebender hervor,
den die andern mit ihren Leibern bedeckt und gerettet hatten;
auch er fand in der nächsten Nacht denselben Untergang. Wen
die Kälte verschonte, verdarb der Hunger. Wie mancher mochte
jetzt, in dem schrecklichen Kampfe des Hungertodes, des Brod-
tes gedenken, welches er früher, in seinem Uebcrmuthe, als
nicht fein genug für seinen Gaumen, unter die Füße getreten
hatte? Wie Raubthiere stürzten sie über jedes gefallene Pferd
her, rissen mit ihren Nägeln und Zähnen die Stücke des rohen
Fleisches herab und schlangen sie hinunter. Za, man hat solche
gesehen, denen die Kälte und die entsetzliche Angst der Seele
schon den Verstand geraubt hatten, und die am Wege im Schnee
saßen und mit den Gebehrden des Wahnsinns au ihren eigenen,
schon vom Froste schwarzen, Fingern nagten.

Von solchen Bildern wendet sich die Seele mit tiefem
Schauder hinweg. Sic sind entsetzlicher, als die Einbildungs¬
kraft sie zu erfinden vermag. Als schreckliche Warnungszeichen
gegen Uebermnth und Frevel stehen sie da, um die ungestüme
Leidenschaft in des Menschen Herzen zu brechen; und für Tau¬
sende in diesen Schaaren, die nun zwanzig Jahre Europa ver¬
heerend durchzogen hatten, mochte es des höchsten Kampfes
der Seele bedürfen, damit sie nicht in der vollen Sicherheit
der Sünde dahin starben! —

2. preichen rüfflet.
Von der halben Million Menschen, welche der übermüthige

Eroberer in diesen Krieg geführt hatte, kehrten kaum 30,000
Waffenfähige zurück. Durch Preußens Gränzcn war teilte
Macht in ihrem höchsten Glanze dorthin gezogen; jetzt sah
Preußen zuerst die schimpfliche Flucht der wenigen Uebriggeblic-
benen, die in kläglicher Gestalt das Mitleid' derer.anflehten,
welche sie noch vor kurzer Zeit mit dem schmählichsten Ueber-
muthe behandelt hatten.


